
Die Haselmaus
Schläft eine Haselmaus in einem so 
kugelrunden Nest irgendwo 

in eurem Dorf? 
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Diese PPP leitet die SchülerInnen durch die Nussjagd. Sie sollen selber herausfinden, wie sie der Haselmaus auf die Spur kommen können.Zeitplanung:1-2 Lektionen Einführung, Wissensaufbau2 Lektionen draussen für die Nussjagd1-2 Lektionen Ergebnisse zusammentragen, weiterleiten und Diskussion zum AbschlussJeder Block kann natürlich ausgebaut werden. Kurze Hintergrund-Infos:Ein Nager, aber keine MausDie Haselmaus ist nachtaktiv, hat schwarze Knopfaugen und klettert so gut wie ein Affe. Sie würde problemlos in unsere Handfläche passen. Aber die Haselmaus ist trotz ihres Namens gar keine Maus! Da ihr Schwanz behaart ist, gehört sie wie der Siebenschläfer oder der Gartenschläfer zur Familie der Bilche. Typisch für die Bilche ist der lange Winterschlaf, der ein halbes Jahr dauert. Während dem Winter werden die Körperfunktionen stark zurückgefahren: Bei der Haselmaus kann die Pause zwischen zwei Atemzügen bis zu 11 Minuten dauern. Um genug Reserven für ihren langen Winterschlaf zu haben, futtert sie sich im Herbst mit Nüssen reichlich Speck an.  Was sagt ihre Anwesenheit über den Lebensraum aus?Haselmäuse sind auf artenreiche und dicht gewachsene Hecken und Waldränder angewiesen, die in der Nacht nicht künstlichem Licht ausgesetzt sind. Da sie sich von Beeren, Samen und Nüssen ernähren, ist eine Vielfalt an Sträuchern wichtig. Jeder Nachweis einer Haselmaus-Familie deutet auf einen intakten Lebensraum hin. Haselmäuse sind also sozusagen Zeiger wertvoller Landschaftsstrukturen.  Lückenhafte Kenntnisse des VerbreitungsgebietsAufgrund ihrer versteckten Lebensweise in der Dunkelheit können Haselmäuse kaum beobachtet werden. Daher ist auch die Verbreitungskarte sehr lückenhaft. Dank einem Monitoring anhand von Nistkästen konnten im Bannholz in der Gemeinde Schwarzenburg Haselmäuse nachgewiesen werden. Im Naturpark Gantrisch weiss man ansonsten nur von vereinzelten Verbreitungsstandorten wie in Gerzensee oder Forst-Längenbühl. Das Gantrisch-Gebiet würde jedoch ideale Lebensräume für die Haselmaus bieten. Haben wir sie vielleicht einfach noch nicht entdeckt?   Und doch verraten uns die Haselmäuse ihre Präsenz… Wir können die Haselmaus zwar kaum beobachten, jedoch liefern uns die angeknabberten Haselnüsse ein wichtiges Indiz für ihre Präsenz. Keine andere Art hinterlässt nämlich dieselben Spuren an einer Haselnuss wie die Haselmaus. Der Berner Verein „Minimus“ sammelt Beobachtungen aus der Bevölkerung, um bessere Kenntnisse zur Verbreitung zu erlangen und einen fundierten Aktionsplan zum Schutz der Bilche ausarbeiten zu können.  Frassspuren einer Haselmaus an einer Haselnuss: Die Zahnspuren sind parallel oder leicht schräg zur Öffnung.Frassspuren einer Maus an einer Haselnuss: Die Zahnspuren sind senkrecht zur Öffnung.  Citizen Science: Alle können mithelfen!Der Berner Verein zur Erforschung und Förderung kleiner Säugetiere MINIMUS nimmt Ihre Beobachtungen zu Haselmäusen und anderen Bilchen gerne per Mail entgegen: bilche@verein-minimus.ch. Weitere Infos unter www.verein-minimus.ch



Von der Haselmaus sind erst 
wenige Verbreitungsgebiete 
bekannt (blaue und rote Ovale). 

Aber die Biolog:innen sind sich 
einig: Die Hecken in unserem 
Gebiet wären eigentlich ideal für 
die Haselmaus. 

Haben wir sie vielleicht einfach 
noch nicht entdeckt?

Verbreitungs-
karte
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Quelle: Monitoring im Naturpark Gantrisch zur Ökologischen Infrastruktur, Schlussbericht Ökologische Infrastruktur, SWILD, Stadtökologie, Wildtierforschung, Kommunikation Zürich 



Lebt die Haselmaus in eurem Dorf?
Werdet Forscher:innen und findet das heraus!

Damit gut zur Haselmaus 
geschaut werden kann und 
damit die Hecken stehen 
bleiben, in der sie lebt, muss 
man wissen, wo die 
Haselmaus überall 
vorkommt. 

01
Meldet eure Funde dem 
Verein MINIMUS. Sie 
sammeln alle Ergebnisse aus 
den Schulen und der 
Bevölkerung. Daraus 
entwickeln sie ein Konzept 
zum Schutz der Haselmaus. 
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Falls ihr auf die Suche geht: 
Schickt dem Naturpark ein 
Foto davon! Wir belohnen 
euch mit einem kleinen 
Haselmaus-Geschenk!
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Verein Minimus: https://www.verein-minimus.ch/



Wo suchen? 
Was müsst ihr alles über die 
Haselmaus wissen, bevor ihr mit der 
Suche beginnt?

Foto: Haselmaus in einem Nistkasten im Bannholz, Schwarzenburg
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SuS erstellen eine Liste, was sie alles wissen müssen.Zum Beispiel:In welchem Lebensraum kommt die Haselmaus vor? (Hecke und Waldränder, kein künstliches Licht)Welches Nahrungsangebot muss es dort haben? (Sommer Beeren, im Herbst Nüsse)Was braucht sie für ihr Nest? (Gras und Moos für den Bau der Kugel, dicht gewachsene Sträucher mit Dornen zum Verstecken des Nestes)Welche Tageszeit ist die beste? (die Haselmäuse sind nachtaktiv)Welche Jahreszeit? (Winterschlaf von Oktober bis April)Grösse und Aussehen des TieresGibt es Frassspuren? (typische Frassspuren an der Haselnuss)



Hier findest du Infos zur Haselmaus

Bildershow zur Haselmaus mit kurzen Texten                 
BR Kinder, 10 Bilder

Sachtext                                                                      
Deutsche Wildtierstiftung, Portrait Haselmaus

Wie sehen die Frassspuren an Haselnüssen aus?         
Pro Natura, Anleitung zum Bestimmen der Frassspuren
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1-2 Lektionen: kurze Einarbeitung zur Haselmaus und zu Frassspuren an Nüssen:Links auf Folie:Einstieg: Bildershow Haselmaus mit kurzen Texten:https://www.br.de/kinder/hoeren/radiomikro/kinder-lexikon-tier-des-jahres-2017-haselmaus-100.htmlVertiefung: Sachtexte, individuelles Einlesen am Computer, evtl. SuS schreiben Fragekarten mit Lösungen dazu: https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/haselmausEine Handvoll Haselnüsse wird von der Lehrperson mitgebracht und  wird gemeinsam untersucht: Können die Tiere, die hier gefressen haben, bestimmt werden? https://www.pronatura.ch/sites/pronatura.ch/files/2017-11/wer_hat_die_nuss_benagt.pdf Links nicht auf Folie:Vertiefung 2: Video zur Spurensuche der Haselmaus, BR Kinder, Sendung «Anna und die wilden Tiere», Folge zur Haselmaus und Nussjagdhttps://www.br.de/mediathek/video/anna-und-die-wilden-tiere-schlaf-gut-kleine-haselmaus-av:5bcc2ff9c09491001843bfa1Weitere umfangreiche Unterrichtsmaterialien: https://www.pronatura.ch/sites/pronatura.ch/files/2017-11/unterrichtsmaterialien.pdf

https://www.br.de/kinder/hoeren/radiomikro/kinder-lexikon-tier-des-jahres-2017-haselmaus-100.html
https://www.deutschewildtierstiftung.de/wildtiere/haselmaus
https://www.pronatura.ch/sites/pronatura.ch/files/2017-11/wer_hat_die_nuss_benagt.pdf


Kleiner Test nach all den Infos:

Wer hat hier
gefressen?





Einige Tipps für die 
Spurensuche: 

Ab Oktober findet ihr am meisten 
angeknabberte Nüsse. 

Haselmäuse leben in vielseitigen, dicht 
gewachsenen Hecken. Falls ihr einen 
Nachweis findet, heisst dies, dass es eine 
sehr wertvolle Hecke ist, in der sich auch 
ganz viele andere Tiere wohl fühlen. 

Verzeichnis der Hecken in eurer Nähe: 
Heckenkarte Gantrisch
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Link zur Heckenkarte Gantrisch (geo admin)https://s.geo.admin.ch/98f8d8448a

https://s.geo.admin.ch/98f8d8448a


Ergebnisse

Sortiert eure gesammelten Nüsse. Bestimmt, welches 
Tier daran geknabbert hat.

Falls ihr Haselmaus-Nüsse gefunden habt: Meldet den 
Standort des Fundortes dem Berner Verein MINIMUS 
per Mail (bilche@verein-minimus.ch)

Schickt ein Foto von eurer Suche – egal ob ihr 
Haselmausspuren oder andere Spuren gefunden habt 
– an den Naturpark Gantrisch 
(claudia.vonlanthen@gantrisch.ch). Für euren Einsatz 
erhaltet ihr ein kleines Haselmaus-Geschenk. 



Und? Schläft nun eine Haselmaus 
in eurem Dorf?

Falls ja.

• Schön! Was könnte gemacht 
werden, damit sich die 
Haselmaus noch lange hier 
wohlfühlt?

Falls nein.

• An was könnte es liegen? 
Würde die Hecke den 
Ansprüchen der Haselmaus 
und somit vielen anderen 
Tieren genügen? Oder müsste 
etwas verändert werden? 

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Nahrungsangebot: Die Haselmaus braucht vielfältige Hecken mit einem Nahrungsangebot für den Frühling, Sommer und Herbst mit Knospen, Blüten, Beeren und Nüssen.Versteckmöglichkeiten: Die Hecke oder der Waldrand muss dicht gewachsen sein, damit es genügend Versteckmöglichkeiten gibt. Gerne werden die Nester in dichte Dornengebüsche platziert. So sind sie vor Fressfeinden sicher. Auch hilfreich sind Äste, Steine, Laub und so weiter, welches am Boden liegen bleibt. Ein Krautsaum ermöglicht das Finden von Nistmaterial wie Gräser und Moose. Stehen entlang der Hecken und Waldrändern Strassenlampen, oder wird die Umgebung mit anderem künstlichem Licht aufgehellt, stört dies die nachtaktive Haselmaus. Die Jungtiere suchen sich nur ein paar hundert Meter weiter ein neues Revier. Die Hecke, der Waldrand muss also auch eine gewisse Grösse zur Verbreitung haben. Diskussion:Der Mensch braucht viel Platz (Häuser, Strassen, Landwirtschaft). So bleibt wenig Platz für die Tiere. Ist das in Ordnung so? Entlang unserer Häuser werden oft Hecken aus Kirschlorbeer oder anderen Sträuchern gepflanzt, die alle gleich sind. Auch ist unser Garten wunderbar aufgeräumt. Wo finden Wildtiere Versteckmöglichkeiten und ein Nahrungsangebot über das ganze Jahr in so einem Garten? Wenn wir ein Wildtier wären, wo könnten wir uns rund ums Schulhaus verstecken? Wenn wir eine Haselmaus/ Igel / Zaunkönig / Wildbiene… wären, wo wäre wohl unser Lieblingsplatz?



Herzlichen Dank 
für euren Einsatz 
für die Haselmaus!
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Fragen, Anmerkungen, Rückmeldungen sehr gerne an claudia.vonlanthen@gantrisch.chDankeschön! 
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